
Buchbesprechungen
Römische Predigten, 1984«. Im Quellen- Marıens 1mM Heılswerk Christı bıs ZUT Krönung
verzeıiıchnıs 427{£f£.) ist azu leıder keıne undstel- und ZU) Wırken Marıens In der Kırche (Marıa als
le angegeben Wenn vorlıegende Ausgabe »2 Fürbiıitterıin und Beschützerın, Marıa VO Sleg,
überarbeıtete und erweıterte Auflage« geNannNt Marıa als INNDL der Kirche) un! »Marıa
wiırd, ist das ziemlıch ırreführend Die TUund- nde der Zeıten«. S1e geleıte UrC verschıedene
struktur, dıe Verteilung der exie auft alle Tage Kunstepochen: Wır finden dıe altesten Marıen-
des Jahres, ist geblıeben. DiIe extfe sSınd fast SanZ darstellungen des Jh.s AdUus der Prisciılla-Kata-
LICUH DiIie Bılder VO  — Seewald wurden N1IC! (0) 181 ( 3 9 55 AUSs dem dıe Iteste
wıeder abgedruckt. Vorgenommene Vergleıche Marıenıkone und marıanısche Kunstwerke
konnten keıne UÜbernahmen AdUus der Aufl 11Nn- Aaus neuestier Zeıt, dıe Bronzestatue der
den Wer diıese besitzt, für den erübrıgt sıch dıe VOoONn Andrea Martını 103), eın Olge-
Neuanschaffung N1IC In schön formulierten und ma »Pfingsten« VOon Hansıng 115)

und ıne Bronzestatue »Schutzmantelmadonna«theologısc! tıefen lexten Iindet weıtere Anre-
SUNSCH für jeden Tag des Jahres und Hınführun- Von Chrıstine Stadler 1719 in der Kapelle
SCH den Festen des Kırchen]Jahres. VO  — Joseph ardına Ratzınger. Das uch ann

Walter Baıler, ugsburg als Führer jedem Rompilger emp({fohlen
werden, ber uch jedem ZUT Betrachtung und
Hınführung ZUI Marıologıe un! Marıenirömmi1g-
keıt, ausgedrückt in der uns Der Schlußsatz

Jung-Inglessis, M., Römuische Madonnen. der ert. 1mM Vorwort ann voll unterstrichen
'her die Entwicklung der Marienbilder In Rom werden: »Es geht ler jedoch weder iıne
VO.:  - den Anfängen HLS In die Gegenwart, EOS kunstkritische Studıie och ıne dogmatısche
Verlag, SE Okttilien 1959, 210 S) Farbbilder, Analyse, sondern ıne hebevolle Bı  etiracn-
geb L(ung. er könnte se1n, daß sıch nde der

Dı1Ie ert. hat In Rom Kırchengeschichte STU- iıne der andere Betrachter In den kleinen F1gu-
1erT'! und ist Vatıkan als Journalıstin un! ICH wliederfindet, dıe olft en der Madonna
Führerın akkredıtier und damıt achnlıc| gul AdUusSs- betend und bıttend dargestellt SINnd.«
gewlesen. Sıe führt In Kap UrC| das en alter Baıler, Augsburg

ogmaltı

Bäumer, Remigius/ Scheffczyk, Leo Hrsg. Lm VO  > Spezılallıteratur überflüssıg machen und
Auftrag des Institutum Marianum Regensburg sıch somıt schneller beantworten lassen. Hervor-
N .} Marienlexikon, Chaldäer-Greban. uheben ist abel, daß dıe Herausgeber darauf
Eos-Verlag SE Ottilien 1989, 704 OEn gebunden, geachte aben, grundsätzlıche Artıkel in ausrel-
glanzkaschierter 4farbiger Umschlag, hender änge ausarbeıten lassen, dem

Leser eIwas eueres anbıeten können. So
Das auf fünf an: angelegte Marıenlexiıkon informıiert das »Lexıkon für Theologıe und Kır-

erfährt in dem vorlıegenden zweıten eıl ıne che« über den Marıenwallfahrtort Fatıma in wenl1-
Bestätigung für das hohe Nıveau dieses Lexıiıkons. DCI als Zeılen, während sıch der Benutzer des
Mıt den Schlagwörtern »Chaldäer« und »Greban« Marıenlexikons dıesem ema ın mehr als

Anfang un! nde in diesem uch ist mehr sechs großformatıgen Seıten Fatıma unterrich-
als 00 Driıttel der bewältigenden Aufgabe ten lassen annn Die Literaturangaben reichen bıs
bereıts erreıicht. Der Leser wıird se1ine Au{ifmerk- ZU Redaktionsschluß und sınd somıt auf dem
amkeıt und Neugıier zunächst auf Artıkel W1Ee neuesten an:
»Fatıma«, »Femuiniıstische ITheologie« der »(Got- Wer den Artıkel »Fatıma« 1est, wıird zunächst
tesmu  1 « ıchten An diıesen Begriffen ze1g sıch ausführlich ber dıe hıstorıschen orgänge VO  —
dıie Spannbreıte marıologischer Themen, dıe mıt den ersten Vısıonen DIs Z,U] Besuch VO  a Johannes

Paul IL 1982 In Fatıma informıiert. Derdıesem Lexıkon angesprochen werden. Mıt Marıa
als ema verknüpfen sıch exegetische, dogmatı- Benutzer des Lexıikons IT1Wwarte ber uch ıne
sche, kırchengeschichtliche Fragen, dıe beı Aaus- theologische Wertung, dıe ausiIuhrlıc IM-
führlıcher Beantwortung den Rückgriff auf iıne INeCN wıird. Neben dem überwiıegend Posıtıven


